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Gewässerentwicklungskonzept
für die Gemeinde Haimhausen
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Für Kommunen und Verbände ist das Gewässerentwicklungskonzept (GEK) eine wichtige 
Grundlage für fachgerechte Unterhalts- und Ausbaumaßnahmen an ihren Gewässern

Das GEK zeigt:

• wo und wie Gewässer zu pflegen sind

• wo sich Gewässer selbst entwickeln sollen

• wo Gewässer einer naturnahen Umgestaltung bedürfen

� Das GEK ist Grundlage einer zielgerichteten und wirtschaftlichen Unterhaltung 

� Seine Erstellung und Umsetzung ist freiwillig!

Das Gewässerentwicklungskonzept – Was ist das?
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• Gewässerverträgliche und wirtschaftliche Gewässerunterhaltung

• Vorbeugender Hochwasserschutz

• Verbesserung für die Arten und Lebensgemeinschaften im und am Gewässer

• Nährstoffrückhalt

• Selbstreinigungskraft

• Landschaftsbild

• Unterstützung der Zielerreichung der Vorgaben der WRRL (guter Zustand der Gewässer)

Gewässerentwicklungskonzepte geben Hinweise zu folgenden Punkten:
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Beispiel 
–

GEK Markt Indersdorf
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Bestand (Nutzung)
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Gewässerstrukturkartierung (GSK)
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Maßnahmen
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Verfahrensschritte zur Aufstellung eines GEK
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Mögliche Gewässerauswahl für das GEK Haimhausen
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Maßnahmen
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• Gehölzpflege nach ökologischen Gesichtspunkten z.B. abschnittsweise auf den Stock 
setzten bei bachbegleitender Gehölze (z.B. Erlen und Weiden)  

• Grabenräumung zur Abflussgewährleistung ohne Tieferlegung der Sohle. In möglichst 
langen Zeitabständen, abschnittsweise und zeitversetzt. 

• Sohl- und Ufersicherung in ingenieurbiologischer Bauweise. Oftmals sinnvoller ist die 
Ausweisung von Uferstreifen (mind. 5m) und die Duldung von Uferanbrüchen.

• Rückbau von technischen Ufer- und Sohlsicherungen zur Förderung der Eigendynamik 
der Gewässer.

• Umbau von Abstürzen zur Wiederherstellung der Durchgängigkeit.

• Großflächige Gewässerrenaturierungen

Maßnahmenbeispiele
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Beispiel Maßnahmenprogramm
der Flussmeisterstelle München 
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Terrestrischer Bereich (Aue und Uferbereiche) 

• Aussaat von Gräsern und Kräutern 

• Pflanzung von Gehölzen 

• Ausmähen von Gehölzneupflanzungen 

• Gehölz- und Auwaldpflege (BayNatSchG)

• Mahd von Vorländern und Deichböschungen       
(Vorländer aus abflusstechnischen Gründen früher)

• Mahd von Wiesen 

Amphibischer Bereich (Ufer und Flachwasserbereiche)

• Pflanzung von Röhrichtsoden 

• Halmpflanzung 

• Mahd von Röhrichten, Schilf und Uferstauden
(BayNatSchG: Mahd nur in Gräben; BayFiG in der Zeit:    )

Aquatischer Bereich (im Gewässer)

Sohle räumen, Beseitigung von Wasserpflanzen
Hier dargestellt    : Zeiten in Salmonidengewässern (Siehe: Art. 78 BayFiG)

Immer zulässig: Unterhaltung in geschlossenen Gewässern und mähen von Wasserpflanzen für den Abfluss

Vorab immer: Abstimmen mit Naturschutz und Fischereiberechtigten

7 8

Pflanz- und Pflegezeiten im Jahresgang
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Gewässerverträgliche Grabenunterhaltung
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natürliche Gewässerentwicklung 
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Fördermöglichkeiten und Kosten
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• Erstellung der Gewässerentwicklungskonzeptes (Konzept + GSK) durch ein qualifiziertes 

Planungsbüro im Auftrag der Gemeinden und Verbände 

� Förderung 75%

• Maßnahmenumsetzung:

−Unterhalt und Pflege nach Vorgaben aus dem GEK (wenn Zuwendung > 5.000 €)

� Förderung 30%

−ökologischer Ausbau (naturnahe Gestaltung), wenn Zuwendung > 5.000 €

� Förderung 65%

− Sonstige Maßnahmen zur Verbesserung des Gewässers (Einzelfälle, z.B. 

ökologische Hochwasserschutzmaßnahmen ab 50.000 €)

� Förderung 10 - 45%

Was wird gefördert?

Planungen und Maßnahmen mehrerer Gemeinden auf einmal ist oft deutlich günstiger!
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Wasser- und Bodenverband zur Instandhaltung Gewässer 3. Ordnung, 
in den Landkreisen FFB/STA/DAH

Kontakt:
WBV z. Instandhaltung Gew.3 Lkr. FFB
Herrn Michael Neumeier
Allacher Straße 26
82140 Olching

Dachverband für den Zusammenschluss einzelner Gemeinden
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Landschaftspflegeverband Dachau e.V.

Kontakt:
LPV Dachau e.V.
Münchner Straße 37
85232 Bergkirchen-Eschenried
Tel.: 08131-279 53 10
Fax: 08131-279 53 12
E-Mail: lpv-dachau@t-online.de

Ansprechpartner vor Ort zu Förderung und Umsetzung von Maßnahmen
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Übersicht GEKs in Bayern, Stand 2013
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Vorher – Nachher 

Beispiele
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Vorher – Nachher: 

Auf einer Länge von 60 m wurde am Loidersdorfer Mühlbach die Verrohrung DN 800 

entfernt und ein offenes Gewässerbett geschaffen.

Beispiel Gde. Babensham, Lkr. Rosenheim 
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Vorher – Nachher: 

Der Absturz an der Eger wurde in eine durchgängige raue Rampe umgebaut. 

Zur Verteilung der Absturzhöhe wurde unterstrom eine zweite Rampe angeordnet.

Die Spundwände wurden aus Kostengründen belassen und nur mit Steinen verkleidet. 

Beispiel Stadt Nördlingen, Lkr. Donau-Ries 
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Vorher – Nachher:

Projekt: Absturzumbau bei der Mündung eines Seitengrabens in die Donaumoos-Ach 

Träger: Donaumoos-Wasserverbände I-IV 

Planung / Recht: Die biologischen Durchgängigkeit der Donaumoosgräben war 1994 bei der 

Aufstellung des Gewässerpflegeplanes noch kein formuliertes Ziel. Seit ein paar Jahren 

derartige Maßnahmen aber im Rahmen der Unterhaltung durchgeführt und gefördert. 

9 : ; < = > ? 9 : ; < = > ?

Beispiel Donaumoos, Lkr. Neuburg Schrobenhausen
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Vorher – Nachher:

Der innerörtlich mit Betonmauern gefasste, kanalartige Bachlauf mit glatter Sohle wurde umge-

staltet. Es wurden natürliche Böschungen, unregelmäßige Uferlinien mit Fischunterständen und 

eine strukturierte Sohle ausgebildet. Die geminderte Abflussleistung wurde durch ein oberhalb 

errichtetes Rückhaltebecken kompensiert.

Beispiel Gde. Feldkirchen-Westerham, Lkr. Rosenheim
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Ökologischer Rückbau eines Gewässers
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Die Erstellung eines GEK´s 

sowie 

die Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen 

(Unterhalt- als auch Ausbaumaßnahmen) 

ist freiwillig!
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Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit


